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Abstract Fast alle Menschen lieben Musik und erleben sie als Bereicherung 
des Lebens. Das Ausmass und die Qualität aber, mit welchem das 
Musikalische dem Individuum zum Mittel der Lebensgestaltung, des 
Sinnerlebens, des persönlichen und sozialen Ausdrucks wird, hängt 
stark vom Verlauf seiner musikalischen Bildung ab. 

Unser Forschungsprojekt befasst sich mit dem Musikalischen als 
relevantem Lebensbereich. Im Zentrum steht die Befragung einer 
Personengruppe bezüglich ihrer musikalischen Biografie. Es werden 
Themen wie Musikwirkungen, musikalische Ereignisse, 
Musikpräferenzen, musikalisches Lernen, musikalische Aktivitäten 
und Gewohnheiten sowie die Bedeutung der (Bezugs-)Gruppe 
angesprochen, aber immer mit Blick auf die übergeordnete 
Fragestellung: Was sind die Charakteristika der pädagogischen 
Beziehungen, in welchen eine Person in ihrer musikalischen 
Entwicklung gefördert oder möglicherweise gehindert wurde? 
Welches sind insbesondere die schulischen Erfahrungen des 
musikalischen Lernens und Erlebens? 

Bisherige Untersuchungen zeigen, dass der Einfluss des familiären 
Umfeldes für die musikalische Entwicklung hervorragend ist. Die 
Schule dagegen zeigt grosse Mühe, einen Einfluss geltend zu 
machen oder auch nur ihren Bildungsauftrag im Bereich Musik 
wahrzunehmen. Welche pädagogischen und didaktischen 
Schlussfolgerungen sollen gezogen werden, insbesondere vor dem 
Hintergrund gerechter Bildungschancen? Im Sinne des Forschenden 
Lernens sollen sich Studierende der LLB in Interviews und 
Gruppenbefragungen mit diesen Fragen auseinander setzen. Die 
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Studie will ein Beitrag zur Aufklärung der verschiedenen Einflüsse 
auf das musikalische Leben von Einzelpersonen leisten und ist so 
angelegt, dass die Ergebnisse für die Schule sowie für die 
Lehrerinnen- und Lehrerbildung genutzt werden können. 

Schlagworte Einzel- und Gruppenbefragungen zur persönlichen musikalischen 
Biografie unter besonderer Berücksichtigung der pädagogischen 
Beziehungen und der schulischen Lernerfahrungen. 
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